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Kurzbeschreibung 

 

Das Projekt beinhaltete gemeinsame aktive 
Naturschutzarbeit, Bildungsarbeit und 
Erfahrungsaustausch auf beiden Seiten der deutsch-
tschechischen Grenze. Um möglichst vielen 
naturinteressierten Menschen die Teilnahme zu 
ermöglichen, fanden diese Arbeitseinsätze jeweils 
an den Wochenenden statt.  
Vor allem dank der Kombination von praktischem 
Naturschutz und gemeinsamen Naturerleben 
betrachten wir die Kooperation im Rahmen dieses 
Projektes als vollen Erfolg.  
Nach den Biotoppflege-Arbeiten, bei denen es 
ebenfalls zu vielen individuellen Gesprächen und 
Informationsaustausch kam, wurde gemeinsam 
gekocht und gegessen, am Lagerfeuer gesessen.   
Außerdem organisierten wir während der deutsch-
tschechischen Naturschutzwochenenden folgende 
Höhepunkte: 

 Heulager: Konzert der tschechischen Band 
Spolceni hlupcu aus Teplice mit Gesang und 
Tanz; außerdem die "Heulager-Spartakiade" 
- ein nicht ganz ernster sportlicher 
Vergleich der Sens- und 
Heuwendefähigkeiten; 

 Nachmäh-Wochenende: Naturkundliche 
Führung mit Pilzexperten, gemeinsames 
Zubereiten von jahreszeittypischen 
Pilzgerichten; 

 Einsatz im Böhmischen Mittelgebirge: 
Wanderung auf den Berg Lipska hora mit 
naturkundlichen Erläuterungen durch einen 
tschechischen Botaniker; 

 Apfel-Wochenende: Führung durch den 
Klostergarten von Osek; gemeinsames 
Pressen von Apfelsaft aus den gesammelten 
Früchten in einer Mobilen Mosterei. 

Durch die deutsch-tschechischen Naturschutz-
Wochenenden konnten die bestehenden 
freundschaftlichen Beziehungen gefestigt und 
darüberhinaus viele neue Kontakte geknüpft 
werden. Für den praktischen Arten- und 
Biotopschutz beiderseits des Erzgebirgskammes  
verspricht dies künftig eine erhebliche weitere 
Verbesserung. 


